
LOKALES STEINHEIM / NIEHEIMWestfalen-Blatt Nr. 271 20. / 21. November 2010E12

TTermineermine

Steinheim
am Samstag

Vereine und Verbände

Dart-Club: 20 Uhr Übungsdart der
Herrenmannschaft »Bulls« in der
Gaststätte »Alt Steinheim«.
Verein für Deutsche Schäferhunde:
15 Uhr Übungsstunden, Im Borne-
bruch, sonntags ab 10 Uhr.
TV Steinheim: 14 Uhr Walking-/
Nordic-Walking-Treff, Parkplatz
Grundschule.
Ev. Kirchengemeinde Steinheim:
14 Uhr Konfirmanden 2011, 18.15
Uhr Dreißig-Minuten-mit-Gott.
III. Kompanie der Schützen Stein-
heim: 19.30 Uhr Schlachtefest im
Schützenhaus.
Familienzentrum St. Marien: 14
bis 18 Uhr Tag der offenen Tür, in
der Kolpingstraße 7 – mit dem
Kleinkünstler »Krawalli«.

am Sonntag

Vereine und Verbände

Kfd St. Marien Steinheim: ab 9.30
Uhr Adventsbasar im Pfarrheim.
Familiengottesdienst: 10.30 Uhr in
St.-Marien-Pfarrkirche, mit der
Musikgruppe »Mittendrin«.

Museum/Bücherei
Möbelmuseum Steinheim: 14 bis
17 Uhr geöffnet; sowie Ausstellung
»Ikonen - Fenster zur Ewigkeit«
von Dr. Christian Kahl.

Bauer stellt Wärme zur Verfügung
Neue Leitung von Biogasanlage zum Krankenhaus – Restenergie im Sommer für das Freibad nutzbar

Steinheim (nf). Bei der Vorstel-
lung der Trasse für die Gasleitung
von der Biogasanlage Vordereich-
holz zum St.-Rochus-Krankenhaus
Steinheim hat es eine überra-
schende Zusicherung im Umwelt-
ausschuss gegeben: Denn Investor
Werner Lödige aus der Steinhei-
mer Ortschaft will die überschüssi-
ge Wärme des am Krankenhaus
eingesetzten Blockheizkraftwerk
in den Sommermonaten zur Hei-
zung des Freibades zur Verfügung
stellen – und das kostenlos.

Das Blockheizkraftwerk stellt

die Wärmeversorgung des Stein-
heimer Krankenhauses sicher. Da-
zu muss eine Gasleitung vom Gut
Vordereichholz gebaut werden, ge-
gen deren Verlauf es von politi-
scher Seite keine Einwände gege-
ben hat. 

Die Leitung von Gut Vordereich-
holz zum Krankenhaus wird im
April 2011 errichtet. Kommt das
Angebot des Investors zum Tra-
gen, müsste für die Versorgung
des Freibades vom Krankenhaus
zum Freibad eine 140 Meter lange
Leitung gebaut werden. Über diese

Leitung könne dann warmes Was-
ser zur Erwärmung des Freibades
geschickt werden. Damit würde

die beliebte Einrichtung, die erst
in der vergangenen Saison saniert
worden ist, finanziell entlastet.

Ehrungen für mehrmaliges Blutspenden (von links): Gotthard Schwarzer
(DRK), Josef Papenkordt, Ludger Krüger, Leiterin Ulrike Schwarzer-Bre-

ker, Gerd Pollmann, Heribert Backhaus, Alois Günnewicht, Thomas
Hecker, Karl-Werner Wiechers, Anton Pott und Heribert Gensicki.

Alois Günnewicht hilft gerne
Bürger aus Eichholz hat bereits 100 Mal Blut beim Roten Kreuz gespendet

S t e i n h e i m  (nf). »Bis auf
wenige Ausnahmen habe ich
immer nur in Steinheim Blut
gespendet!« Alois Günne-
wicht gehört zu den treuesten
Spendern der DRK-Aktionen. 

Mit genau 100 Spenden hat der
Bürger aus Eichholz beim jüngsten
Blutspendetermin in Steinheim ein
großes Jubiläum vollgemacht und
ist dafür besonders geehrt wor-
den. Dabei erinnert sich der uner-

müdliche Blutspender auch an
seine Zeit bei der Bundeswehr, wo
es nach jeder Blutspende einen
halben Tag frei gegeben hat. 

Nach wie vor sind Blutspenden
wichtig, weil der rote Lebenssaft in
Krankenhäusern nach Operatio-
nen wie in der Krebstherapie
dringend benötigt wird. Immer
wieder komme es zu Engpässen,
weil die Spendenbereitschaft fehle,
sagte Gotthard Schwarze von der
DRK-Gruppe Steinheim dem
WESTFALEN-BLATT. Gerade in

Urlaubszeiten würde das stark ins
Gewicht. Die Emmerstadt zählt
mit vier Spendenterminen im Jahr
zu den Hochburgen. Dafür leistet
auch die gute Versor-
gung der fleißigen
Helfer mit Brötchen,
Würstchen und Ge-
tränken einen wich-
tigen Beitrag. »Das schönste Ge-
fühl besteht aber darin, dass man
mit seiner Spende einem – wenn
auch unbekannten Menschen –
geholfen hat«, betont Rotkreuzlei-

terin Ulrike Schwarzer-Breker. Ne-
ben dem 100-maligen Spender
wurden weitere oftmalige Spender
ausgezeichnet: Heribert Backhaus

(75 Spenden); Tho-
mas Hecker, Ludger
Krüger, Gerhard
Polmann, Anton
Pott (75); Karl-Wer-

ner Wiechers und Heribert Gensi-
cki (alle 50); Viktor Friesen, Mag-
dalene Lohre, Franz-Josef Dux,
Dieter Jürgens, Josef Papenkordt,
Martin Unruhe (alle 25).

Die Biogasanlage Eichholz soll Energie für Steinheim spenden. Foto: Iding

MGV singt
in der Kirche

Steinheim (WB). Der MGV Lie-
derkranz Steinheim beteiligt sich
am 21. November (Totensonntag)
an dem Gottesdienst in der Evan-
gelischen Kirche. Beginn ist um 10
Uhr, das Treffen der Sänger ist
bereits um 9.15 Uhr (Zentrum).

Band spielt in
der Kegelklause

Steinheim (WB). Live-Musik von
der Band »PirmJam« ist an diesem
Samstag, 20. November, in der
Kegelklause zu erleben. Von 20
Uhr an werden die Vollblut-
Musiker in der Steinheimer Kneipe
mit Songs von Eric Clapton bis zu
den Beatles aufspielen. Seit Jahren
sind Andy Lübbert und Stefan
Glass ein Garant für beste Unter-
haltung. In ganz Deutschland sor-
gen die beiden Akteure bei ihren
Auftritten für reichlich Stimmung.
Sie zählen mittlerweile zum
Besten, was die Unplugged-Szene
zu bieten hat, betont der örtliche
Veranstalter Marcel Kropp.

Weitere treue
Spender geehrt




